
krähenlos


wieder bescharen sie den himmel 
breiten dunkelheit übers land 
wieder mahlt die mühle im toten gang
haucht einer sein leben aus 

nur wer den liebsten in rabengestalt
mit verbundenen augen erkennt  
kann den bann brechen 
den tagen wieder licht geben

*) Der Text ist dem Jugendbuch „Krabat“ von Ottfried Preußler nachempfunden.

Diskutieren Sie hier online mit!
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